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Rülke verstärkt Rücktrittsforderung an Strobl

Alkoholexzesse und abartige Sexpraktiken an der Spitze des Innenministeriums müssen endlich
personelle Konsequenzen haben.

Der Vorsitzende der FDP/DVP-Fraktion im baden-württembergischen Landtag, Dr. Hans-Ulrich Rülke,
verstärkt nach den jüngsten Enthüllungen seine Rücktrittsforderung an die Adresse von Innenminister
Thomas Strobl.

 

Durch Berichte der BILD-Zeitung sei nun bekannt geworden, dass die Staatsanwaltschaft in ihrer
Anklageschrift an die Adresse des beurlaubten Inspekteurs der baden-württembergischen Polizei von
stundenlangen Alkoholexzessen an der Spitze des Innenministeriums während der Dienstzeit, gefolgt
von abartigen und unappetitlichen sexuellen Praktiken ausgehe.

 

„Es ist unglaublich, welche Abgründe sich bei Spitzenbeamten auftun, die alle von Herrn Strobl in ihre
Ämter gebracht wurden. Das Ansehen der Polizei und darüber hinaus unseres Landes insgesamt wird in
den Dreck gezogen. Es wird höchste Zeit, dass Herr Strobl die politische Verantwortung für seine eigenen
personellen Fehlentscheidungen und für die dekadenten Orgien übernimmt, die unter dem Dach seines
Hauses zelebriert werden!“ so Rülke wörtlich.


